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Dr. Hari Sharan 
Ingenieur, Träger des Nuclear-free Future Award, 
Vorsitzender des Vereins FREND (Schweiz), 
Geschäftsführender Gesellschafter der DESI Power 
(Projektpartner von fairPla.net in Indien)

„Die Nutzung regenerativer Energien schafft Jobs 
und Einkommen und sie bietet aufgrund ihres 
dezentralen und umweltfreundlichen Charakters 
gerade ärmeren Ländern eine große Chance für 
ihre zukünftige Entwicklung. Da sie aber nicht über 
die finanziellen Mittel für den Aufbau ökologischer 
Energiesysteme verfügen, müssen die Industrie-
länder ihnen finanziell und technologisch behilflich 
sein. Nur so gelingt globaler Klimaschutz.

Deshalb bin ich globalPlayer bei fairPla.net.“  

Volker Pispers, Kabarettist 

„Wer mich kennt, weiß, dass ich gute 
Formulierungen und Formeln schätze. 
Und die hier ist wirklich Spitze, denn sie bringt 
Arbeitsplätze, Klimaschutz und global-gerechtes 
Wirtschaften auf einen Nenner.

Mein Anteil in zwei Regionen mit dreifachem 
Nutzen. Genial einfach – einfach genial.

Deshalb bin ich globalPlayer bei fairPla.net.“  

Prof. Dr. Renate Girmes 
Studiengang Cultural Engineering, Universität Magdeburg

„Das Bundesumweltministerium prognostiziert: 
Aktiver Klimaschutz schafft in Deutschland innerhalb 

der nächsten zwölf Jahre 500.000 neue Arbeitsplätze 
und damit gute Perspektiven für Schüler 

und Studierende von heute.

Deshalb bin ich  globalPlayer bei fairPla.net.“  

Klaus Breyer 
Umweltbeauftragter der Evangelischen Kirche von 
Westfalen

„Fair gehandelte Produkte wie Kaffee oder Tee gibt 
es heute in jeder Kirchengemeinde. Mit grüner und 
fairer Energie können wir einen weiteren Schritt zu 
mehr Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung 
unternehmen. 

Deshalb bin ich globalPlayer bei fairPla.net.“ 

Machen Sie mit.
Werden auch Sieglo balPlayer.
             m i t  H e r z  u n d  n a c h h a l t i g e m  V e r s t a n d
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Wir suchen:

für globalen Klimaschutz,
erneuerbare Energien,
Armutsbekämpfung.

glo balPlayer

  „M  Anteil in  
Regionen mit fachem     
                Nutzen.” 

www.fairpla.net

m i t  H e r z  u n d  n a c h h a l t i g e m  V e r s t a n d



Globale Probleme brauchen globale Lösungen
Deshalb haben wir mit fairPla.net die erste internationale Genossenschaft für Klima, En-
ergie und Entwicklung gegründet – mehr als 650 Mitglieder aus zehn Nationen von vier 
Kontinenten unterstützen den Aufbau seit 2007 mit ihrem Kapital und sorgen damit für 
Rückenwind.

Unsere Vision
fairPla.net etabliert sich mittelfristig als ein Bürger-Unternehmen, das konse-
quent ein Ziel verfolgt: Klimaschutz und Armutsbekämpfung durch nachhaltige Energie-
projekte zu verknüpfen.

Wie das gehen soll? Ganz einfach!
Die beiden Vorsitzenden des Aufsichtsrates:
Rosa Hemmers 
SynergieKomm, Vorsitzende Grüner Strom Label e.V., 
Vorsitzende Eurosolar Sektion Deutschland

„Klimaschutz und Armutsbekämpfung durch partner-
schaftliches globales Wirtschaften – für dieses Ziel bietet 
eine Genossenschaft den idealen Rahmen: Menschen 
und Organisationen aus allen Teilen der Erde können 
unkompliziert und gleichberechtigt Mitglieder werden 
und die allen zugänglichen Ressourcen Sonne, Wind, 
Wasser und Wärme gemeinschaftlich nutzen.

Deshalb sind wir globalPlayer bei fairPla.net.“ 

Andreas Wiebe 
Unternehmensberater, Regierungspräsident a.D.

Klaus Töpfer
1987-94 Bundesumweltminister, 1998-2006 UN-Unter- 
generalsekretär, UN-Generaldirektor des Büros in Nairobi 
und Exekutivdirektor des Umweltprogramms der UN.
„Diese Welt braucht eine große Koalition für gerechte 
Lebenschancen aller Menschen, eine handlungsfähige 
Koalition für den Umweltschutz. In den hochentwickelten 
Ländern ist dafür genügend Geld vorhanden. 
Gleiches gilt für Lösungen und Technologien. 

Es fehlt der unbedingte Wille zum entschlossenen politischen Handeln. 
Aus dem Verhandlungsmarathon der globalen Konferenzen führen nur neue 
Wege zur Übernahme politischer Verantwortung heraus.
Deshalb begrüße ich eine bürgerschaftliche Initiative wie fairPla.net, 
in der Menschen aus verschiedenen Ländern nicht nur reden, sondern auch 
handeln.“

 glo balPlayer 
m i t  H e r z  u n d  n a c h h a l t i g e m  V e r s t a n d 

bauen auf internationale Netzwerke.
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m i t  H e r z  u n d  n a c h h a l t i g e m  V e r s t a n d 

lassen ihr Geld gewinnbringend arbeiten.
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setzen auf ein Erfolg versprechendes Klima.

Heutzutage wird viel geredet: über Klimaschutz, globale Gerechtigkeit und soziale Ver-
antwortung. Und doch wird zu wenig getan. Insbesondere im Bereich der Wirtschaft. 
Die Global  Player der großen Konzerne und Banken schauen eher auf eine kurzfristige 
Rendite als auf den langfristigen Nutzen für Mensch und Umwelt. Die Wirtschaftskrise 
führt uns die Folgen drastisch vor Augen.

Wir brauchen dringend innovative Formen des Wirtschaftens und der internationalen 
Zusammenarbeit: es gilt, einen nachhaltigen Rettungsschirm für die Erde und für uns 
alle aufzuspannen anstelle kurzsichtiger Rettungsmaßnahmen für schlecht gemanagte 
Banken.

Dank der erneuerbaren Energien können inzwischen in vielen Ländern Bürgerinnen und 
Bürger die Energieproduktion in die eigenen Hände nehmen

Eine historische Chance –  nicht nur um die Umwelt zu schützen, sondern auch um Armut 
zu bekämpfen und gemeinsam gerecht und nachhaltig zu wirtschaften.
Diese Chance nutzen wir mit dem Bürger-Unternehmen fairPla.net eG.

www.fairpla.netwww.fairpla.netwww.fairpla.net

Menschen oder Organisationen beteiligen sich an fairPla.net mit einem oder mehreren 
Genossenschaftsanteilen von jeweils 250,- €. Damit investieren sie gleich zweifach 
in umweltfreundliche Energieprojekte – parallel im reichen Norden wie im benachtei-
ligten Süden und Osten der Erde. Aus dem Betrieb der Anlagen soll auf Dauer jährlich 
eine Dividende von 2 – 3 % erwirtschaftet werden.

Das Geld ist gut angelegt, denn es sorgt für dreifachen Gewinn:
• globalen gemeinschaftlichen Klimaschutz
• Armutsbekämpfung und nachhaltige Entwicklung 
   im Süden und Osten
• eine umweltfreundliche Energiewirtschaft im Norden

Nach diesem Prinzip hat fairPla.net bereits vier Solarstromanlagen mit gut 
200 kWp in Nordrhein-Westfalen errichtet und sich an einer 1 MW-Anlage beteiligt. 
Gleichzeitig haben wir in Kooperation mit dem indischen Partner DESI Power (Decen-
tralized Energy Systems for India) in einer der ärmsten Regionen Indiens das erste 
Auslandsprojekt umgesetzt: Ein vor Ort entwickeltes Biomasse-Kleinkraftwerk produ-
ziert umweltfreundlichen Strom, ermöglicht die Ansiedlung von Kleinbetrieben, schafft 
dadurch Arbeitsplätze und sorgt so für nachhaltige ländliche Entwicklung.

Ein zweites, ähnliches Projekt in Indien und verschiedene Photovoltaik-Standorte in 
Deutschland sind für 2009 in Planung.

www.fairpla.net

Das Vorstandsteam: 
Sabine Terhaar und 
Edgar Boes-Wenner 
zweifach und langjährig erfahren im 
Management von Nord-Süd-Projekten

Wir wissen aus Erfahrung, wie sich globale Verantwortung rechnet. 
Denn über unsere Vorgängerorganisationen S-N-O-W e.V. und fairPla.net Energy 
GmbH arbeiten bereits zwölf Solarstrom- und Windkraftanlagen in Deutschland - ver-
bunden mit vier Partnerprojekten in Asien, Osteuropa und Lateinamerika. 

Daran hat fairPla.net erfolgreich angeknüpft. Und mit über 650 Mitgliedern 
und weiteren Energieprojekten eine schwungvolle Gründungsphase absolviert. 

Nun gilt es, die Basis von fairPla.net weiter zu stärken, damit 
das Netz von Projekten und Partnern kontinuierlich wachsen kann 
– für Klimaschutz und Gerechtigkeit. Beteiligen auch Sie sich am 
weiteren Aufbau von fairPla.net .

Schaffen Sie gemeinsam mit Menschen aus anderen Teilen der Welt ein Vorbild 
für verantwortungsbewusstes globales Wirtschaften. Ohne Finanzspekulationen und 
risikoreiche Renditen. Mit Investitionen in reale Wirtschaftsgüter, einer sozialverträg-
lichen Dividende und dreifachem Gewinn für Mensch und Umwelt.

Werden Sie Mitglied im ersten internationalen Bürger-Unternehmen 
für Klima, Energie und Entwicklung:  fairPla.net eG.

Werden auch Sieglo balPlayer 
      	                   m i t  H e r z  u n d  n a c h h a l t i g e m  V e r s t a n d 

„Wir wollen zu gerechten und ökologischen Ant-
worten auf die gegenwärtigen Krisen beitragen. 
Mit parallelen Investitionen in Zukunftstechno-
logien in Industrie- und Entwicklungsländern 
verbindet fairPla.net die drängenden Probleme 
zu einer übergreifenden Lösung. Und schafft  
im Kleinen, was im Großen gelingen müsste: 
ein nachhaltiges persönliches „Konjunktur-
Programm“der Mitglieder. Deshalb sind wir 
globalPlayer bei fairPla.net.“


